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Beteiligungen zählte der "Konzern"
Stadt Minden im Jahr 2009. MT-Grafik:
Jörg Barner

Die Aktivitäten des Großkonzerns Stadt
Minden
"Öffentlicher Zweck" ist Voraussetzung für städtische Beteiligungen an 22 Gesellschaften, Verbänden und
eigenbetriebsähnlichen Einrichtungen

VON HANS-JÜRGEN AMTAGE

Minden (mt). Die Stadt Minden hat Großkonzerncharakter. Privatrechtliche und öffentlich-rechtliche

Beteiligungen reichen von der Wirtschaftsförderung, über Bildung bis zum Schlachthof.

"Die Gemeinde darf sich zur Erfüllung ihrer Aufgaben wirtschaftlich betätigen,

wenn ein dringender öffentlicher Zweck die Beteiligung erfordert", heißt es in der

nordrhein-westfälischen Gemeindeordnung. Dabei muss die Betätigung nach Art

und Umfang in einem angemessenen Verhältnis zu der Leistungsfähigkeit der

Gemeinde stehen. Außerdem darf der dringende öffentliche Zweck durch andere

Unternehmen nicht ebenso gut und wirtschaftlich erfüllt werden. Vor diesem

Hintergrund ist die Stadt Minden an 22 Gesellschaften, Verbänden und

eigenbetriebsähnlichen Einrichtungen beteiligt, die im jährlichen

Beteiligungsbericht der Kommune ausgewiesen und einige davon hinsichtlich ihrer

wirtschaftlichen Aktivitäten intensiver betrachtet werden.

So zum Beispiel die Mindener Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungs GmbH

(MEW). Mit einem Eigenkapital von mehr als 32,3 Millionen Euro wird die MEW zu

100 Prozent von der Stadt Minden gehalten. In der bereits festgestellten Bilanz

2008 weist die Stadttochter einen Fehlbetrag von knapp 1,4 Millionen Euro aus. Bis

2014 erwartet die Entwicklungsgesellschaft Fehlbeträge, vor allem bedingt durch

zwei ihrer Gesellschaften.

Darunter die Mindener Hafen GmbH - eine 100-Prozent-Tochter der MEW. Rund 5,3 Millionen Euro beträgt das

Eigenkapital des "Hafens". Beteiligt ist diese Gesellschaft mit nicht ganz 1,2 Prozent an der Eon Westfalen Weser AG.

Vor eineinhalb Jahren wurde zur Errichtung und zum Betrieb des neuen Hafens in Päpinghausen die Mindener Hafen-

Tochter Regioport Minden GmbH gegründet. Wegen der hohen Investitionssummen, um die erforderliche Infrastruktur

zu schaffen, wird die neue Tochter das Ergebnis der Hafen GmbH voraussichtlich bis 2014 belasten. Die "Mutter" wird

bis dahin die Verluste der Regioport-Gesellschaft ausgleichen müssen.

Ab 2015 rechnet die Geschäftsführung damit, dass die Tochtergesellschaft aus eigener Kraft ein ausgeglichenes

Ergebnis erwirtschaften kann. Mit der Einschränkung: Es gebe noch eine erhebliche Prognoseunsicherheit. Ein

monetäres Risiko für die "Übermutter" MEW wird jedoch nicht gesehen.

Eine Belastung für die Mindener Entwicklungsgesellschaft stellt auch die 100-prozentige Tochter Mindener Bäder

GmbH dar. Die Bewirtschaftung des Melittabades produziert Jahresfehlbeträge, die bei 950 000 Euro liegen. Das

wiederum belastet das Gesamtergebnis des MEW-Unternehmensverbundes.

Dabei scheinen die Einsparpotenziale inzwischen ausgeschöpft, nachdem in den vergangenen Jahren gerade mit Blick

auf das Melittabad verschiedene Kostensenkungsmaßnahmen ergriffen wurden. Als eine der wenigen Möglichkeiten,

den Fehlbetrag zu reduzieren, wird das Drehen an der Preisschraube gesehen. Die Besucherzahlen konnten in den

vergangenen Jahren gesteigert werden. 2008 zählte die Bäder GmbH, die ein Eigenkapital von gut 1,4 Millionen Euro

ausweist, im Melittabad mehr als 238 000 Besucher.

Beteiligt ist die Stadt Minden über ihre Tochter MEW auch an der Stadthalle Minden Betriebs GmbH. Bei einer Quote

von 48,2 Prozent hält sie einen Stammkapitalanteil in Höhe von 106 200 Euro. Trotz der Übertragung der

Veranstaltungsorganisation an die von drei Mindener Hoteliers getragene Mindener Gastronomie GmbH, gehen Stadt

und MEW in den nächsten Jahren von negativen Abschlüssen aus, wobei die Belastung rund 30 000 Euro jährlich

beträgt.
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Zu den privatrechtlichen Beteiligungen zählen zudem die Minden Marketing GmbH, an der die Stadttochter MEW 23,1

Prozent am Stammkapital, das 110 600 Euro beträgt, hält und die Stadt Minden direkt noch einmal 7,7 Prozent. Und

auch an der Mindener Parkhaus GmbH ist die Stadt über ihre Entwicklungsgesellschaft beteiligt. 53,16 Prozent hält sie

an der "Parkhaus", das entspricht einem Stammkapitalanteil von 23 100 Euro.

Eine 100-prozentige und direkte Stadttochter ist die Musikschule Minden (Eigenkapital 74 000 Euro). Mit einem

jährlichen Zuschussbetrag in Höhe von 321 000 Euro erwirtschaftet diese gemeinnützige GmbH zurzeit eine "schwarze

Null". Verluste werden wegen der wenig beeinflussbaren Aufwandsstruktur der Musikschule in den kommenden Jahren

aber nicht ausgeschlossen.

Liegenschaften und Gebäudewirtschaft, der Betriebshof, sowie das Abwasser-, Grün- und Straßenwesen sind seit 2007

im Rahmen einer öffentlich-rechtlichen Beteiligung der Stadt Minden dem Eigenbetrieb Städtische Betriebe Minden

(SBM) zugeordnet. Der vor zwei Wochen vom Rat beschlossene Wirtschaftsplan 2010 weist Erträge von 65,3 Millionen

Euro und Aufwendungen von 57,56 Millionen Euro bei den SBM aus. Beim Jahresergebnis wird mit einem Plus von

2,86 Millionen Euro gerechnet.
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Kein Schlupfloch für Autofahrer
"Die Bauarbeiten an der Stiftstraße/Ecke Paulinenstraße sind

am Montag wieder aufgenommen worden", teilte Anna

Gebauer aus der städtischen Pressestelle am... mehr

Heller Lichtschimmer in düsteren Zeiten
In einer Vorabinformation hat die Bezirksregierung Detmold in

ihrer Eigenschaft als Kommunalaufsicht der Stadt Minden per

Telefax mitgeteilt, dass sie trotz der problematischen... mehr

Landfahrer auf Kanzlers Weide
Der Stellplatz auf Kanzlers Weide steht jedem Reisenden zur

Verfügung. Auch im Winter machen Reiselustige dort Halt.

Und seit Sonntag sind sogar irische Landfahrer auf der... mehr

Mit Kripoausweis Gold und Platin gestohlen
Minden-Dankersen (ski). Um 7 Uhr wird Steffen H. am

Dienstagmorgen aus dem Bett geklingelt. Noch schlaftrunken

lässt der überraschte Rentner drei vermeintliche... mehr

URL: http://www.mt-online.de/lokales/minden/?em_cnt=3406109&em_loc=239
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